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Ist das „WIR” noch geteilt?

25 Jahre nach der Wiedervereinigung: 

welche Werte sind uns wichtig? 

mit Prof. Dagmar Schipanski
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25 Jahre nach der Wiedervereinigung blicken wir 

heute stolz auf den Wiederaufbau der Neuen Länder 

sowie eine aktive Bürgergesellschaft, die sich im 

Ehrenamt, in Vereinen und Parteien für unsere 

Demokratie und das Gemeinwohl engagiert.

Die Konrad-Adenauer-Stiftung würdigt in einer 

eigenen bundesweiten Veranstaltungsreihe „25 Jahre 

Wiedervereinigung – 25 Jahre freiheitliche Demo

kratie” die erbrachten Leistungen, indem sie Rück-

schau hält auf die geschichtlichen Ereignisse und  

den Transformationsprozess, aber auch analysiert,  

was das Geleistete für die Zukunft bedeutet. 

Gibt es (noch) unterschiedliche Werte in „Ost” und 

„West”? Wie denkt die junge Generation über ein 

„Wir-Gefühl”? Welche Werte sind uns (zukünftig) 

wichtig?

Das Regionalbüro Westfalen der Konrad-Adenauer-

Stiftung und der Evangelische Arbeitskreis (EAK) 

UNNA laden Sie zu dieser Veranstaltung herzlich ein. 

An diesem Abend zeigen wir die Ausstellung  

„DDR: Mythos und Wirklichkeit”. Diese stellen wir 

Schulen und anderen Institutionen auf Anfrage  

gern zur Verfügung.

Mehr Informationen finden Sie unter 

www.kas.de/wiedervereinigung

25 Jahre Wiedervereinigung – 25 Jahre freiheitliche Demokratie



Begrüßung 

Christoph Bors 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter
Regionalbüro Westfalen der Konrad-Adenauer-Stiftung 

Einführung und Moderation

Hartmut Marks

Vorsitzender der EAK Unna

Vortrag und Gespräch

Prof. Dagmar Schipanski

Landtagspräsidentin in Thüringen a. D.

Musikalisches Rahmenprogramm 

ARCANE INSANE | Anne-Frank-Gymnasium, Werne

Anschließend laden wir zum Getränkeempfang ein

Prof. Dagmar Schipanski, evangelisch, 1943 in Sättelstädt 
(Thüringen) geboren war 1999 Kandidatin der CDU/CSU für das 
Amt des Bundespräsidenten. Im gleichen Jahr wurde Sie zur 
„Frau des Jahres” gekürt. Zuvor war sie Rektorin an der TU 
Ilmenau (1995 – 19996) und Vorsitzende des Wissenschaftsrates 
der Bundesrepublik (1996 – 1998), Ministerin im Thüringer 
Landtag (1999 – 2004) und Präsidentin des Thüringer Landtags 
(2004 – 2009) – um nur einige Positionen und Stationen zu 
nennen. Als Vorsitzende der CDU-Kommission „Neue Länder – 
Stand der Deutschen Einheit” (2007 – 2009) hatte sie direkten 
Einblick in das Zusammenwachsen von Ost und West.



Veranstaltungsort
Ökologiestation
Westfalenhellweg 110
Bergkamen

Organisation 
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.
Regionalbüro Westfalen
Kronenburgallee 2
44141 Dortmund
Telefon (0231) 108 77 77 0
Telefax (0231) 108 77 77 7
kas-westfalen@kas.de

Anmeldung 
Bitte melden Sie sich  mit 
beiliegender Antwortkarte bzw. 
per Fax oder E-Mail bis zum 
25. September 2015 an.  
Gerne können Sie weitere 
Interessierte mitbringen.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Sie erhalten keine schriftliche 
Bestätigung. Wir wünschen 
Ihnen eine gute Anreise!

Mehr Informationen 
finden Sie unter
www.kas.de/wiedervereinigung 
www.kas.de/westfalen/events

www.kas.de


